
Bezirksbruderschaftstag am 13.12.2015 in Büttgen

Ein König mit 2 Ketten (Bericht: Carlo Schäfer)
Der Bezirksbruderschaftstag 2015 rundete ein Schützenjahr ab, das von großen Ereignissen geprägt war: Büttgen als hervorragender

Ausrichter  des  Bundesfestes,  das  600  jährige  Jubiläum  der  Bruderschaften  Neusser
Scheiben-Schützen-Gesellschaft  und  St.  Sebastianus  Büttgen,  die  Anerkennung  des
Schützenbrauchtums  als  Weltkulturerbe  und  der  65jährige  Geburtstag  des
Bezirksverbandes Neuss. Auch wenn der Verband damit  das Rentenalter erreicht hat  so
dokumentieren diese Ereignisse, dass er noch lange nicht zum alten Eisen gehört.
Nach dem Gottesdienst in der St. Adelgundiskirche begrüßten Brudermeister Ludger Heintz
und Bezirksbundesmeister Andreas Kaiser die Schützen und Ehrengäste. Anwesend waren
u.a.  der  Büttger  Schützenkönig  Josef  Hoster,  der  Bezirkskönig  Herbert  Junkers,  die
Diözesanbundesmeister Wolfgang Kuck und Robert Hoppe und die Zelebranten der Messe
Bezirkspräses Michael Offer, Pfarrer Dr. Peter Seul und der Ex-Präses Pfarrer Heinz Hintzen.
Andreas Kaiser dankte den Büttgern  für  die  hervorragende Organisation und die große
Herzlichkeit, mit der sie das Bundesfest ausgerichtet hatten. Ludger Heintz drückte seine
Freude über die große Unterstützung der Schützen im Bezirks aus: mehr als 2.000 hatten
am  Umzug  beim  Bundesfest  teilgenommen  und  mit  dazu  beigetragen,  dass  dieses
Bundesfest ein echte Erfolgstory wurde.
Der  Bezirk  hatte  den  erst  vor  kurzem  mit  einem  Zapfenstreich  verabschiedeten
Bürgermeister  der  Stadt  Kaarst  Franz  Moormann als  Referenten geladen und damit  ein
glückliches  Händchen  bewiesen.  Moormann  referierte  über  die  Position  und  das
Selbstverständnis der Schützen in Gesellschaft  und Kirche. Mit seiner sehr emotionalen
Ansprache zog er die Zuhörer in seinen Bann. Sicher hätte man ihm gerne noch länger
zugehört,  aber  das  Programm  sah  noch  einen  weiteren  Höhepunkt  vor:  die  neue
Bezirkskönigkette, die zuvor in der Messe gesegnet worden war, wurde den Bruderschaften
vorgestellt. Hierzu waren auch Bernd Schiefer als Vertreter der Sparkasse Neuss, die die
Anschaffung der Kette großzügig unterstützt hatte und der Goldschmied Lessmann, der die

Kette  entworfen und hergestellt  hatte,  erschienen.  Die  Kette  wirkt  elegant  und gediegen,  auf  ihr  finden sich  die  Namen der  18
Bruderschaften  des  Bezirkes,  die  Wappen  der  im  Bezirksverband  vertreten  Städte  Neuss,  Meerbusch,  Kaarst,  Dormagen  und
Grevenbroich  und die  Namen  der  bisherigen  Bezirkskönige  wieder.  Auf  einzelnen Plaketten bietet  sie  ausreichend  Platz  für  die
kommenden 32 Bezirkskönige. Der amtierende Bezirkskönig Herbert Junkers konnte sich mit der Kette von der Presse fotografieren
lassen und wird in den nächsten Monaten das alte Exemplar abgeben und sich mit der neuen Kette schmücken können. Er ist somit
der erste Bezirkskönig, der 2 Ketten tragen darf.
Die Hutsammlung für karitative Zwecke brachte 561 € ein und wurde vom Bezirk und der Büttger Bruderschaft auf 1.000 € aufgestockt
Zum Abschluss der Veranstaltung erfolgte das traditionelle, gemeinsam gesungene Weihnachtslied: Die Musikkapelle Kleinenbroich
stimmte die Gäste mit den Klängen von Tochter Zion auf die kommenden Festtage ein. 
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